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St"aie ist Ergebnis einer bisher einmaligen Kooperation

Wissenschaftlerr zeigeru So' wi td
das Handvved< fit ltirs Jahr 2S0

fr4ütier-A<iting, Heinz-Dieter Berlemann und Projektleil"'. l"1t:
peter fummölz-Zeißner. Foto: Dieter Menne

Dachdeckern bestehen. Die Bi- kaufsgenossenschafteilihr Wa-
feso-Wissenschaftler haben vor rensortiment für ahdere Ge-

"fT"- 
ft4rrtttine als Schwäche werke erweitern", sa$e Haupt-

äes Handwerks- erkannt. Mül- geschäftsftihrer Hd{z-Dieter
Ier-Bölins ,.Ein Marketing- Berlemann. Kreishandwerks'
ö""trr ä.*,iiti.tt Marktfoi' meister Helmut Limpert hob

schunesanalvün ftir verschie- hervor, daß die Zusammenar-
dene teweike, die dann ftir beit mit Bifego einen Damm ge-

ään-einzelnen Betrieb billiger brochen habe. ,,Handwerk und
werden." Uni hatten früher Zäune um- -tir 

Kreishandwerkerschaft sich herum errichtet. Die sind
wiil nun prüfen, welche Vor- jet?t eingerissen worden."
r.hläer in die Praxis umgesetzt Limpert wie auch Müller-Bö-
*eiaän können. ,,Da Neues ling gaben sich optimistisch,
ieuer ist, streben wir Verände- daß die Kooperation fortgesetzt
runqen mit vorhandenen Struk- werden kann, unter Umstän-
iuiää un. So ist zum Beispiel den auch mit Förderung durch
denkbar, daß bestehende Ein- Landesmittel.

(Fie-) Was muß das
Handwerk trin, um auch
im fahr 2000 wettbe-
werbsfähig zu sein? Wis-
senschaftler haben jetzt
Antworten auf diese Fra'
ge gegeben.

Eine Studie mit ZukunftsPer-
soektiven für diesen bedeuten-
d'en Wirtschaftszweig ist das
Ergebnis einer in dieser Form
bisher einmaligen Zusammen-
arbeit zwischen der Kreishand-
werkerschaft Dortmund-Lünen
und dem Betriebswirtschaftli-
chen Institut für emPirische
Gründungs- und Organisa-
tionsforschung (Bifego) von
Uni-Rektor Prof. Dr. Detlef
Müller-Böling.

Zwei Iahre lang hat ein Bife-
po-Team daran Äearbeitet, die
Eesenwärtiee Ha-ndwerksstruk-
iui z,t ana-lysieren, Schwach-
stellen aufzüdecken und dar-
aus Lösunqsvorschläge abzulei-
ten. ,,Wi; wollen 

- Entwick-
Iunsslinien aufzeisen, die sich
aur"d.- Strukturwandel erge-
'ben", 

so Mülhr-Böling.

Viele Ide b der Wissen-
schaftler für.Uas,,Handwerk

'1.:t*

Stellten die Studie ,,Handwerk 2000" vor (vJ ): - 
B1[,9go-Ge-

J"-nältrtur'rtät Ätoert eisritch, Helmut Limpert, Prof DJ' Dellef

ferzentrums,
terzentrums,
Centers und

mernsam


